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Einfache Geschichten, die die Weisheit des Reiches Gottes enthalten

Die Gleichnisse nehmen einen zentralen Platz in der Verkündigung Jesu Christi ein. Sie sind
nicht nur moralische Geschichten oder einfache Erzählungen für Kinder: Sie sind Türen zum
Geheimnis des Reiches Gottes. Mit Bildern aus dem Alltag — Samen, Hirten, Familien,
Wege — lehrte Jesus geistliche Wahrheiten von solcher Tiefe, dass sie auch zweitausend
Jahre später noch das Leben von Millionen von Menschen erleuchten.

Für ein christliches Kind sind die Gleichnisse eine Schule des Glaubens. Durch sie lernen
Kinder, wie Gott ist, wie wir unseren Nächsten lieben sollen, was Vergebung bedeutet und
wie man ein Leben nach dem Evangelium aufbaut.

Doch diese Geschichten sind nicht nur für Kinder bestimmt. Auch Erwachsene müssen sie mit
einem einfachen Herzen neu hören, denn jedes Gleichnis ist eine lebendige Katechese,
eine Einladung zur Umkehr und eine geistliche Landkarte für das tägliche Leben.

In diesem Artikel betrachten wir sieben grundlegende Gleichnisse, die jedes christliche
Kind kennen sollte. Wir werden sie aus drei Perspektiven betrachten: ihrem biblischen
Kontext, ihrer theologischen Tiefe und ihrer praktischen Anwendung im heutigen Leben.

Warum lehrte Jesus durch Gleichnisse?
Bevor wir jedes einzelne Gleichnis betrachten, ist es wichtig, etwas Wesentliches zu
verstehen: Jesus entschied sich aus pädagogischen und geistlichen Gründen dafür,
durch Gleichnisse zu lehren.

In der jüdischen Welt des ersten Jahrhunderts war es üblich, durch symbolische Geschichten
zu unterrichten. Jesus brachte diese Methode jedoch auf eine einzigartige Ebene: Jedes
Gleichnis offenbart etwas über das Reich Gottes und fordert gleichzeitig eine persönliche
Antwort.

Christus selbst erklärte dieses Ziel:

„Wer Ohren hat zu hören, der höre.“
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(Matthäus 13,9)

Das Gleichnis funktioniert wie ein Samen:

wer ein offenes Herz hat, versteht es und wächst geistlich
wer verschlossen bleibt, hört nur eine Geschichte.

Deshalb sind Gleichnisse ideal für die christliche Erziehung von Kindern: sie sprechen die
Vorstellungskraft, das Herz und das Gewissen an.

1. Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter
(Die Liebe zum Nächsten)

Die Geschichte

Ein Mann wird auf der Straße zwischen Jerusalem und Jericho überfallen. Halb tot bleibt er am
Straßenrand liegen. Ein Priester und ein Levit gehen an ihm vorbei… doch sie bleiben nicht
stehen.

Schließlich kommt ein Samariter — ein von den Juden verachteter Fremder — der seine
Wunden versorgt, ihn auf sein eigenes Tier setzt und seine Unterkunft bezahlt, damit man
sich um ihn kümmert.

Dann fragt Jesus:

„Wer von diesen dreien meinst du, ist dem Mann, der unter die
Räuber gefallen war, der Nächste gewesen?“
(Lukas 10,36)
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Die theologische Lehre

Dieses Gleichnis durchbricht eine grundlegende Barriere der religiösen Denkweise jener Zeit:
Der Nächste wird nicht durch die Zugehörigkeit zu unserer Gruppe definiert,
sondern durch die Barmherzigkeit, die wir üben.

Mit anderen Worten:

Nächster zu sein hängt nicht von der Identität ab, sondern von der Liebe.

Die christliche Tradition hat in dieser Geschichte auch eine symbolische Bedeutung gesehen:

der verwundete Mann steht für die gefallene Menschheit
die religiösen Führer, die nicht retten können
der barmherzige Samariter steht für Christus
die Herberge steht für die Kirche, die sich um die Verwundeten kümmert.

Anwendung für Kinder heute

Kinder leben in einer Welt, in der es Ausgrenzung, Spott und Rivalitäten gibt. Dieses Gleichnis
lehrt etwas Radikales:

Der Christ hilft auch denen, die anders sind.

In der Praxis bedeutet das:

einen Mitschüler verteidigen, der ausgeschlossen wird
jemandem helfen, der allein ist
mit jemandem teilen, der weniger hat.

2. Der verlorene Sohn
(Die unendliche Barmherzigkeit des Vaters)

Die Geschichte

Ein Sohn fordert sein Erbe vorzeitig und verlässt sein Zuhause. Er verschwendet alles in



7 Gleichnisse Jesu, die jedes christliche Kind kennen sollte | 4

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 4

einem ausschweifenden Leben, bis er in große Not gerät.

Als er beschließt, reumütig zurückzukehren, läuft sein Vater ihm entgegen, umarmt ihn und
veranstaltet ein großes Fest.

„Dieser mein Sohn war tot und lebt wieder; er war verloren und ist
wiedergefunden worden.“
(Lukas 15,24)

Die theologische Lehre

Dieses Gleichnis ist eine der tiefsten Offenbarungen des Herzens Gottes.

Gott ist kein ferner Richter.
Er ist ein Vater, der auf die Rückkehr seiner Kinder wartet.

Die Geschichte zeigt auch drei geistliche Figuren:

der jüngere Sohn: der Sünder, der sich entfernt
der Vater: die göttliche Barmherzigkeit
der ältere Sohn: die Gefahr religiösen Stolzes.

Die zentrale Botschaft lautet, dass die Gnade größer ist als die Sünde, wenn Reue
vorhanden ist.

Praktische Anwendung für Kinder

Auch Kinder erleben Fehler, Streit und Ungehorsam. Dieses Gleichnis lehrt zwei grundlegende
Wahrheiten:

Wir können immer zu Gott zurückkehren.1.
Wir müssen auch anderen vergeben.2.

Die moderne Kultur fördert oft Ausgrenzung und Groll. Das Evangelium lehrt das Gegenteil:
Versöhnung ist möglich.
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3. Das verlorene Schaf
(Gott sucht jede einzelne Person)

Die Geschichte

Ein Hirte hat hundert Schafe und verliert eines. Er lässt die neunundneunzig zurück, um das
verlorene zu suchen.

Als er es findet, ist er voller Freude.

„So wird auch im Himmel mehr Freude sein über einen Sünder, der
umkehrt…“
(Lukas 15,7)

Theologische Bedeutung

Dieses Gleichnis offenbart etwas Zentrales in der christlichen Spiritualität:

Jeder Mensch ist für Gott von unendlichem Wert.

Das Christentum ist keine Religion anonymer Massen.
Gott kennt jeden Menschen beim Namen.

Die pastorale Tradition der Kirche hat hierin auch die missionarische Aufgabe gesehen:
diejenigen zu suchen, die sich entfernt haben.

Anwendung heute

Für ein christliches Kind lehrt dieses Gleichnis etwas Wunderschönes:

niemand ist unbedeutend
niemand ist für immer verloren.
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Es ermutigt Kinder auch, gute Freunde zu sein und sich um diejenigen zu kümmern, die
sich allein fühlen.

4. Das Senfkorn
(Die Kraft des Kleinen)

Die Geschichte

Jesus vergleicht das Reich Gottes mit einem Senfkorn, dem kleinsten aller Samen, das
schließlich zu einem großen Baum wird.

„Es ist das kleinste von allen Samenkörnern; wenn es aber
gewachsen ist, ist es größer als alle anderen Gartenpflanzen.“
(Matthäus 13,32)

Theologische Bedeutung

Das Reich Gottes beginnt in Demut.

es begann mit einem Kind, das in Bethlehem geboren wurde
mit zwölf Jüngern
mit einer kleinen Gemeinschaft.

Und doch hat es die Geschichte verändert.

Anwendung im täglichen Leben

Kinder denken oft, dass ihre Handlungen klein und unbedeutend sind.

Dieses Gleichnis lehrt das Gegenteil:

ein kleines Gebet
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eine gute Tat
ein freundliches Wort

können die Welt verändern.

5. Der Sämann
(Wie man das Wort Gottes hört)

Die Geschichte

Ein Sämann streut Samen auf verschiedene Böden:

auf den Weg
auf felsigen Boden
unter Dornen
auf guten Boden.

Nur der gute Boden bringt reiche Frucht.

Theologische Bedeutung

Der Samen steht für das Wort Gottes.

Die verschiedenen Böden stehen für die menschlichen Herzen.

Die Lehre ist klar: Die Fruchtbarkeit des Evangeliums hängt auch von der inneren Haltung
des Hörenden ab.

Anwendung heute

Heute wachsen Kinder von vielen Ablenkungen umgeben auf: Bildschirme, soziale Netzwerke,
ständige Reize.

Dieses Gleichnis erinnert an die Bedeutung von:
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zuhören
nachdenken
das Wort im Herzen bewahren.

6. Die Talente
(Gott vertraut uns)

Die Geschichte

Ein Herr gibt seinen Dienern vor einer Reise verschiedene Talente (Geldstücke). Einige
vermehren sie, einer versteckt sein Talent aus Angst.

Der Herr lobt diejenigen, die die Talente vermehrt haben.

„Gut so, du guter und treuer Knecht.“
(Matthäus 25,21)

Theologische Bedeutung

Gott vertraut jedem Menschen Gaben an:

Intelligenz
Kreativität
Güte
die Fähigkeit zu dienen.

Sünde besteht nicht nur darin, Böses zu tun, sondern auch darin, die empfangenen Gaben
zu vergraben.

Anwendung für Kinder

Dieses Gleichnis lehrt, dass jedes Kind einzigartige Talente besitzt:
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gut lernen
zu Hause helfen
singen, zeichnen oder lernen.

Gott möchte, dass sie das entwickeln, was sie empfangen haben, zum Wohl anderer.

7. Das Haus auf dem Felsen
(Das Leben auf Christus bauen)

Die Geschichte

Jesus spricht von zwei Männern:

einer baut sein Haus auf Felsen
der andere auf Sand.

Als der Sturm kommt, bleibt das Haus auf dem Felsen bestehen.

„Jeder, der diese meine Worte hört und danach handelt, ist wie ein
kluger Mann.“
(Matthäus 7,24)

Theologische Bedeutung

Der Felsen symbolisiert Christus und seine Lehre.

Der Glaube besteht nicht nur darin, das Evangelium zu hören; er besteht darin, es zu leben.

Praktische Anwendung

In einer Welt, in der sich Trends ständig ändern, lehrt dieses Gleichnis Kinder, ihr Leben auf
festen Grundlagen aufzubauen:
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Wahrheit
Glaube
Liebe
Treue zu Gott.

Warum Gleichnisse heute noch notwendig sind
In einer Kultur, die von Geschwindigkeit, Technologie und moralischem Relativismus geprägt
ist, bleiben Gleichnisse eine außergewöhnliche pädagogische Methode.

Sie lehren uns:

Liebe ist stärker als Egoismus
Barmherzigkeit überwindet die Sünde
jeder Mensch hat Wert vor Gott
kleine Handlungen können die Welt verändern.

Deshalb bedeutet es nicht nur religiöse Kultur zu vermitteln, wenn man Kindern diese
Geschichten beibringt.

Es bedeutet, das christliche Herz zu formen.

Eine Mission für christliche Familien
Die Gleichnisse Jesu wurden ursprünglich mündlich erzählt, auf Straßen, in Häusern und an
Familientischen.

Heute sind Eltern, Großeltern und Katecheten berufen, diese Tradition fortzusetzen.

Das Evangelium mit Kindern zu lesen, diese Geschichten zu erklären und darüber zu
sprechen, kann zu einem der schönsten Akte der häuslichen Evangelisierung werden.

Denn wenn ein Kind diese Gleichnisse versteht, geschieht etwas Wunderbares:



7 Gleichnisse Jesu, die jedes christliche Kind kennen sollte | 11

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 11

Die Samen des Reiches beginnen in seinem Herzen zu wachsen.

✦ Schluss

Die Gleichnisse Jesu sind weit mehr als Geschichten für Kinder. Sie sind geistliche Schätze,
die ein ganzes Leben verwandeln können.

Der barmherzige Samariter lehrt uns zu lieben.
Der verlorene Sohn spricht zu uns von Barmherzigkeit.
Das verlorene Schaf offenbart das Herz Gottes.
Das Senfkorn zeigt die Kraft des Kleinen.
Der Sämann lädt uns ein zuzuhören.
Die Talente rufen uns dazu auf, Frucht zu bringen.
Das Haus auf dem Felsen lehrt uns, standhaft zu leben.

Wenn ein Kind diese sieben Gleichnisse lernt und sie in seinem Herzen bewahrt, erhält es
einen geistlichen Kompass für sein ganzes Leben.

Und vielleicht wird dieses Kind — wie das Senfkorn — zu einem großen Baum, in dem viele
Menschen Zuflucht finden.


